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Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Nr. 172.
Freitag, den 30. Juli 1880.

(3087-1) M e M M Nr. 6435.
I m Namen Seiner Majestät des Kaisers

m m ^'^ ^desgericht in Laibach als Pressgericht
ttka . ^" '̂ '̂ Staatsanwaltschaft zu Recht

^js, 5 " ^"^"" b^ i " der Nummer 80 der in
"wach m slovenischer Sprache erscheinenden poli-
'llyen Zeitschrist ,8Iov6N60" auf der ersten Seite,
n oer eisten, zweiten und dritten Spalte und aus

n z, gelten Seite in der ersten Spalte abgedruckten
mil vi " ^ " ^ ' "'^ <iru3^«", beginnend

" ,,^0VWtto inm« und endend mit „ ^ I i>«,
"egllmde den Thatbestand des Vergehens gegen die
lsentllche Ruhe und Ordnung nach §302 S t . G.

und 4 ^ ^ ^ " " " ^ '" Gemäßheit der ß§ 48!)
sck^ « ' ^ ' ^ ' bie von der k. l . Staatsanwalt-
' / . / " ^ l b a c h veranlasste Beschlagnahme der Num-
18«s1 < Eilschrift,81ov6N6o« vom 24. J u l i
des P r ^ W a . " und gemäß der §z 36 und 37
A G ? ^ vom 17. Dezember 1862, Nr. 6
gedaM n ^"r 1862, die Weitelverbreitung der
der m?m " ' " ' ""boten und auf Vernichtung
Mlf ^erN' ^^"kl belegten Exemplare derselben und
erkannt "U ̂ ^ ^ ^ ^ ^^ beanständeten Artikels

^ a c h , am 27. J u l i 1880.
017>. Z^ Nr. 3626.

Concurs-Ausschreibung.
M j l a i ^ / ^ ^ ^ " f t l i c h e n Zwangsarbeitsanstalt
der ^ b ^ l ' ! " " ' Aufseherstelle erster Classe mit
d̂  « ^ ^ "on 360 ft., täglicher 1 ' " Psün^
" der N n ^ V ^ " kasernuiäßiger Unterkunst
3"lle der 3 . ' ? kategoriemäßiger Montur, im
Bedlknsl^ ""6 "nes bereits in der Anstalt
Mit d. c ! " . " b " eine Aufseherstelle zweiter Classe
A. , , ."ühreslöhnung von 300ft., eventuell die
v"n 8 0 ^ Aushilfsaufsehers mit dem Taglohn
sen /"Mzer ^ o den obbenannten Nebengenüs-

öu besetzen.
sch^.^^«ber um diese Stelle müssen lesens- und
low«, ku^g. und im Schusterhandwerke vott-
"lNUlen ausgebildet sein.

Nackw >/ ^ ° " 9 instruierten Gesuche sind unter
Kben8 "6 ^^ ^ " " ^ Standes, untadelhasten
Und ^" "be ls , gesunder kräftiger Körperconstitution
l>cs Ss Sprachkenntnisse, nämlich der Kenntnis
"nterw " ^ " ' Deutschen und Italienischen, und
Mchasl -^ etwaiger Verwandtschaft oder Schwä-
^diensi /"^ " " ^ " Beamten oder einem anderen
Petsönl̂  " ^ Zwangsarbeitsanstalt, wonlöglich

"cy h« her Zwangsarbeitshaus-Verwaltung

^ " b e n e i c h e ^ ^ ' ^ ^ " ^ ^ "
s<hot,^ Bewerber, welche das Schusterhandwerk
wird be' ^"^^ " ^ 2"^ln Erfolge ausgeübt haben,
l̂"nder8 w5'""sung ^" sonstigen Erfordernisse

^ . Rücksicht genommen werden,
^"lbach, am 22. J u l i 1880.

l^03^7 — -
)̂ Nr. 5173.

^ Rathsdienerstelle.
N ^ " " l < ° l l e w Erledigung gek°mn,en.

" " °in« ),",, "» ' diese Stelle ode« eventuell
^>lenN«l<» «, 5° Künzkidienei- odei Diener.
^ ° " g belegte« Ichlche ° ' ^ " ^ " "« geschriebenen,

^ " P M ^ ^ ' "«gus t 1 8 8 0
z«l>i^°'"'U'" d«se« k. l . Ob°llande«gerich!es ein-

an die Bo.sch.ist des
N > M i n > ^ ^ " ' ^ ^ , N .G ,B l . Nr.UO.

^- «l , 3l7?"'"«"bnung u°m l i i . Jul i 1872

" i . °m 13. I ^ i8gy

(3074—1) Ni. 432.

Lehrerstellen.
An der zur zweiclassigen erweiterten Volks-

schule in Hänigstein ist die Oberlehrerstelle mit
dem Iahresgehalte von 500 sl. sammt Natural-
Wohnung und die zweite Lehrerstelle, mit dem Iahres-
gehalte von 400 f l . vom Beginn des nächsten Schul-
jahres zu besehen.

Bewerber um einen dieser Posten haben ihre
gehörig documentierten Gesuche — und zwar, wenn
sie schon in öffentlichen Anstellungen sind, im Wcge
ihrer vorgesetzten Bezirksschulbehörde —

b i s E n d e Augus t l . I .
bei dem gesertigten k. k. Bezirksschulrathe zu über
reichen.

K. k. Bezirksschulrath Rudolfswert, am 24sten
J u l i 1880.

Her l. l. Vczirlshauptmnml als Vorsitzender:
E k e l m. p.

(3061—1) " " ^ Nr. 382.

Lehrerstelle.
An der einclassigen Volksschule in Hülben

ist die Lehrstelle mit dem Iahresgehalte von 450 sl.
nebst Naturalwohnung durch eine männliche Lehr-
kraft zu besetzen.

Bewerber um diese Lehrstelle wollen ihre ge-
hörig instruierten Competenzgesuche im vorgeschrie-
benen Wege

b i s 2 5 . A u g u s t l . I .
Hieramts einbringen.

K. k. Bezirksschulrath Krainburg, am 24sten
Ju l i 1880.

(2937—2) Nr. 637.

Lehrerstellen.
An nachfolgenden Volksschulen werden die

Lehrerstellen mit den neben angesetzten Gehaltsbezügen,
und mit Ausnahme an >en zuletzt genannten fünf
Orten an allen übrigen auch mit dem Genusse des
Naturalquartiers, zur definitiven, eventuell provi-
sorischen Besetzung ausgeschrieben:

Senosetsch mit 500 st.; Kaltenfeld, Dorn,
Urabtsche, Budajne und Zoll mit je 450 st.;
Postejne, Präwald, Lozice, Planina, Suhorje und
Ostroznobrdo mit je 400 st.; Adelsberg mit 450 st.;
Grafenbrunn, Verbovo, Unterfemon mit je 400 si.

Die Gefuche sind
b i s E n d e Augus t l . I .

beim k. k. Bezirksschulrathe in Adelsberg einzubringen.
Adelsberg, am 15. J u l i 1880.

(2989—2) Nr. 1475.

Lehrerstelle.
An der k. k. Werksvolksschule in Id r ia ist die

fünfte Lehrerstelle mit dem Gehalte von vierhun-
dert fünfzig (450 st.) Gulden und der Activitäts-
zulage von neunzig (90 ft.) Gulden zu befehcn.

Bewerber um diefen Dienstposten haben ihre
mit einem 50 kr.-Stempel markierten Gefuche im
Wege ihrer vorgesetzten Schulbehörde bei der ge-
fertigten k. k. Bergdirection

b i n n e n v i e r Wochen
einzureichen und in denfelben das Alter, den
Stand, die verlangte Ausbildung, die Lehrbefähi-
gung für allgemeine Volksschulen und zur Er-
theilung des Unterrichtes in der deutschen und
slovenischen Sprache, allfällige besondere Kenntnisse
und die bisherige Dienstleistung im Lehrfache ur-
kundlich nachzuweifen.

M i t dieser Lehrstelle sind nebst dem obigen
Iahresgehalte und der zur Nuhegebür nicht an-
rechenbaren Activitätszulage sechs zur Ruhegebür
anrechenbare Quinquennalzulagen zu vierzig (40 st.)

Gulden, welche von der ersten definitiven Anstellung
als Lehrer berechnet werden, und die zehnte RangS-
classe der Staatsbeamten verbunden, jedoch ohne
dass dieser Rang zu irgendwelchen Ansprüchen hin-
sichtlich der Größe berechtiget.

K. k. Bergdirection Id r i a , am 2 1 . Ju l i 1880.

(3065—3) Nr. 6651.

PosteMdientenstelle.
Die Posk'fpedientenstelle in Unterdeutschau mit

der Iahresbestallung von 150 fi., Amtspauschale
jährlicher 40 si., dann einem Pauschale jährlicher
100 ft. für die Besorgung eines täglichen Boten-
ganges zwischen Unterdeutschau und Nesselthal ist
gegen Dienstvertrag und Erlag einer Caution von
200 st. zu besetzen.

Die Bewerber haben in ihren
b i n n e n z w e i Wochen

bei der gesertigten Direction einzubringenden Ge-
suchen das Alter, ihr sittliches Wohlverhalten, die
genossene Schulbildung, die bisherige Beschäftigung
und die Vermögensverhältnisse, sowie auch nach»
zuweisen, dass sie in der Lage sind, ein zur Aus-
übung des Postdienstes vollkommen geeignetes Lo-
cale beizustellen.

Da überdies vor dem Dienstantritte die Prü-
fung aus den PostVorschriften zu bestehen ist, so
haben die Bewerber auch anzugeben, bei welchem
Postamte sie die erforderliche Praxis zu nehmen
wünschen, und endlich anzuführen, ob sie für den
Fall der Combinierung des Post- und Telegraphen-
dienstes in Unterdeutschau bereit sind, den Tele-
graphendienst mit den hiefür entfallenden systemisier-
ten Bezügen zu übernehmen.

Trieft, am 26. J u l i 1880.

(3068—1) Nr.. 4108.

Kundmachung.
Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird be-

kannt gemacht, dasS, falls gegen die Richtigkeit der
zur
A n l e g u n g e ines n e u e n G r n n d b n c h e s

f ü r d i e E a t a f t r a l g e m e i n d e L u i a r j e
verfassten Besitzbogen, welche nebst den berichtigten
Verzeichnissen der Liegenschaften, der Copie der (5a«
tastralmappe und den Erhebungsprotokollen hier«
gerichts zur allgemeinen Einsicht aufliegen, Einwen-
dungen erhoben werden sollten, weitere Erhebungen

am 7. Augus t 1 8 8 0 ,
vormittags um 8 Uhr, Hiergerichts werden eingeleitet
werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, dass die Uebertragung der nach Z 118 des
Grundbuchsgesetzes amortisierbaren Privatforderun-
gen in dic neuen Grundbuchseinlagen unterbleiben
kann, wenn der Verpflichtete noch vor der Verfassung
diefer Einlagen darum ansucht, und dasS die Ver-
fassung jener Grundbuchseinlagen, in Ansehung deren
ein solches Begehren gestellt werden kann, nicht vor
dem Ablaufe von 14 Tagen nach der Kundmachung
dieseS EdicteS stattfinden wird.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz, am 27. J u l i
1880.
(3047—3) Nr. 8489.

Iagdverpachtung.
Am 2. August l . I . , vormittags 11 Uhr,

wird in der Amtskanzlei der Bezirkshauptmann-
schaft die Jagdbarkeit der Gemeinde Zwischenwässern
verpachtet werden, wovon Pachtlustige mit dem Be-
deuten in Kenntnis gesetzt werden, dass die Licitations-
bedingnisse Hieramts eingesehen werden können.

K. k. Bezirkshauptmannschast Laibach, am
22. Jun i 1880,
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U n z e t g e b l a t t .
(2848—1) Nl , 2847,

Bekanntmachung.
T>em Johann Stangel von Mitter«

dorf, unbekannten Aufenthaltes, rücksicht"
lich dessen unbekannten Rechtsnachfolgern
wurde iiber die Klage äs pras8. 8ten
Ma i 1880, Z. 2847, des Johann und
Maria Iaksa von Nestopelsdorf wegen
Eigenthumsanerkennuna Herr Peter Perse
von Tschernembl als Curator aö 2.ctum
bestellt und diesem der Klagsbescheid,
womit zum ordentlichen mündlichen Ver-
fahren die Tagsatzung auf den

22. S e p t e m b e r 1 8 6 0 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
8. Ma i 1880.

(2950—1) Nr. 3329.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Stein
wird bekannt gemacht:

Es sei über Anstichen deS k. k. Steuer-
amteö in Stein die executive Versteige«
rung der dem Johann Slofic in Tersein
Hs. - Nr. 99 gehörigen, gerichtlich auf
2896 fl. geschützten, im Grundbuche der
Gemeinde Tcrsein sud Einl.'Nr. 144,
145 und 146, dann der Gemeinde De-
pelsdorf sud Einl.»Nr. 70 und der Ge«
meinde Laate 8ud Elnl.-Nr. 134 vor«
kommenden Realitäten bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs<Tagsatzungen, und zwar
dle erste auf den

2 1 . August ,
die zweite auf den

17. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

22. O k t o b e r 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der Gerichlslanzlel mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealilälen
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden.

Die Licilatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der LicitationScomnnssion zu erlegen ha',
sowie die SchätzunüSvrotokolle und die
Orundbuchsertracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur einaesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 20sten
Juni 1880.

(3032—3) Nr. 3907.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l . Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mart in
Poloöin von S t . Peter die exec. Ver-
fteigerung der dem Barthelmä Udooi
von Schlurschovc gehörigen, gerichtlich auf
600 f l . geschätzten Weinga> tenrealltät in
Gchlurschovc 8ud Ulb.-Nr. 75 n.ä Reiten»
bürg bewilligt und hlezu drei Fellbie»
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2. A u g u s t ,
die zweite auf den

2. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

2. O k t o b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der Nmtslanzlei mit dem Anhange,
angeordnet worden, dass die Pfandrealität ^
bei der eisten und zweiten Feilbieluna nur ^
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeden werden wird.

Die Licitalionsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommifsion zu erlegen hat.
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtUchen R.glstratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Nassenfuß, am
16. Ju l i 1380,

(3052 -3 ) Nr. 15,086.

Zweite exee. Feilbietung.
Vom k. l. ftädt..deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird im Nachhange zum dies.
gerichtlichen Edlcte vom 20. März 188N,
Z. 6464, hicmit bekannt gemacht, dass
die erste exec. Feilbietung der dem Franz
Steh von Kleinratschna gehörigen, gerlcht-
lich auf 0416 fl. 40 kr. und 290 f l .
bewerteten Realitäten Einl.-Nr. 74 und
81 kä Sleuergemeiude Ratschna erfolg,
los geblieben ist, daher am

31. Iuli l. I.
zur zweiten exec. Feilbietnng mit Bei»
behalt der Stunde und des Ortes und
mit dem früheren Anhange geschritten
wird.

Laibach, am 24. Jul i 1880.

(3058—3) Nr. 15,087.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. l . städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird im Nachhange zum dies.
gerichtlichen Edicle vom 20. März 1880,
Z. 6205. bekannt gemacht, dass die erste
exec. Feilbietung der dem Mart in Polal
von S t . Georgen gehörigen, gerichtlich
auf 890 fl. geschätzten Realität Ein!..
Nr. 16 n,ä Steuergemeinde Vinu erfolg,
los geblieben ist, daher am

31. Juli l. I.
zur zweiten exec. Feilbietung mit Beibe-
halt der Stunde und des OrteS uud mit
dem vorigen Anhange geschritten wird.

Laibach, am 24. Ju l i 1880.

(3044—3) Nr. 2612.

Uebertragung
ezec. Realfeilbietungen.
Die mit dem Bescheide vom löten

Dezember 1879. Z. 10.029, auf den
26. Mär;, 25. April und 28. Ma l l. I .
angeordnete Realseilbietung in der Efe-
cmionssache des Franz Trampus von
Mottling gegen Marko Vajul von Ra-
dovica zMo. 16 st. wird mit dem vori»
gen Anhange auf den

28. J u l i ,
2 8. August und
25. Septem ber 1880

übertragen.
K. l. Bezirksgericht Müttllng , am

24. März 1880.

(2966—3) Nr. 9069.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. l. städt.'delea. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Johann Grafen Auersperg (durch Herrn Dr.
Wurzbach) die ê ec. Versteigerung der dem
ProdiguS Michael Stemboo von Brunn-
dorf gehörigen Realitäten Einl.'Nr. 549
acl Sonneag im Werte per 1200 si.,
Einl.-Nr. 55b 3,(1 Sonnegg im Werte pr.
300 st.. Einl.«Nr. 47 der Sleuergemeinde
Brunndorf im Werte per 60 st. und
Ein l 'Nr . 66 der Slellevgcmeinde Brunn-

.dorf im Werte per 120 fl. bewilliget
und hiezu drei Selloietunas-Tagsatzungen,
Und zwar die erste auf den

4. Augus t ,
die zweite auf den

4. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

6. Ok tober 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,

!in der Gerichtslanzlri mit dem Anhange
i angeordnet worden, dass die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprolololle und die
Vrundbuchseftracte können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen wcrden.

Laibach, am 23. April 1880.

(3038 -2 ) Nr. 5193.

Reassumierung
dritter exee. Nealfeilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 5. Ju l i
1878, Z. 5469, auf den 11. Jänner
1879 angeordnet gewesene dritte e^c.
Realfeilbietunii gegen Mart in Kolail von
Ternouz wcgen schuldigen 223 f l . s. A.
wird auf den

7. Augus t 1 8 8 0
reassumiert.

K. l. Bezirksgericht Mottl ing, am
9. Juni 1880.

(2978—3) Nr. 2158.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Krain'burg

wird im Nachhange zum Edicte vom 31sten
März 1880, Z. 2158, bekannt gemacht:

Da zu der auf den 5. Jul i 1880
angeordneten zweiten executive» Fellbietung
der dem Michael Stuben von Otscha-
doule gehdrlgen Realität ein Kauflustiger
nicht erschienen ist, so wird zur dritten
auf den

5. August d. I .
angeordneten Feilbietung geschritten.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
5. Ju l i 1880.

(2970—3) Nr. 15,338.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. t. slädt.-delea. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht, dass, nach.
dem in der Executionssachc der t. l .
Finanzprocuratur in Lalbach gegen Bar-
tholmä Petkovset in Tomischel Nr. 5
auch die dritte exec. Feilbietung der Rea»
lilät aä Sonnegg Einl.-Nr. 290 «folg.
los blieb, zu der auf den

11. August 1 8 8 0
angeordneten drittm Reulfeilbietung ge«
schritten werden wird.

K. t. städt,'d'lcg. Bezirksgericht Lai.
bach, am 13. Ju l i 1880.

(3009—3) Nr. 3 l65.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Kralnburg

wird im Anhange zum Edlcte vom 3ten
Mai d. I . . Z. 3165, bekannt gemacht:

Da zu der auf den 12. Ju l i d. I .
angeordneten ersten e^c. Feilbieiuna der
dem Georg Gasperlin von Olscheul ge-
hörigen, auf 37 l0 fl. bewerteten Realität
Urb «Nr. 294 üä Herrschaft Michelstetlen
kein Kauflustiger erschienen ist, so wird
zur zweiten auf den

12. August 1 8 8 0
angeordneten exec. Feilbietung geschritten

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am
12. Ju l i 1880.

( 2 9 5 7 - 3 ) Nr. 12.756.

Relicitatwn.
Vom k. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Caroline

Remic (durch Herrn Dr. Ahazhizh) die exec.
Relicitation der dem Johann Mehle von
St . Marein gehörig gewesenen, gericht«
lich auf 1591 fl. 20 kr. geschah en und
von Mathias Podeljaj von Oberschleiniz
exec, erstandenen Realitäten Urb.--Nr. 2,
Rectf..Nr. 2 ad Pfarrgilt S t . Marein
und Einl.<Nr. 6 u,ä Sleuergemeinde S t .
Marein auf Gefahr und Kosten des säu-
migen Erstehers bewilligt und hiezu die
Fellbietungs-Tagsatzutlg auf den

7. August 1 8 8 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlci mit dem Anhange anae«
ordnet worden, dass die Pfandrealiläten bei
dieser Feilbielung auch unter dem Schä-
tzungswert hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Halden
der Licilalionscommlssion zu erleben Hal,
sowie die Schätzungsprotololle uild die
Grundbuchsextracte können in dcr dles
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Lalbach, am 20. Juni 1880.

(2915-1 ) Nr. 3205-

Executive
Realitäten-VersteigeruH

Ueber Ansuchen des k. t. Stel^
amtes Oberlaibach wird die eM»'
Versteigerung der der Apollonia ^
von Rakitna gehörigen Realität H
IV, lul. 153 aä Freudenthal im S M
werte pr. 2401 fl. mit drei Ter'M
auf den

2 4. A u g u s t ,
24. S e p t e m b e r und
26. Ok tobe r 1 8 8 0 , ,

jedesmal von 11 bis 12 Uhr vormM
Hiergerichts mit dem angeordnet, "/
die dritte Feilbietung uöthigenfalls ^
unter dem Schätzwerte erfolgen >l»l°

Vadium 10 Procent. Licilalionsbed"^
uisse, Schä'hungsprolololl und O"ü>°
buchsextract liegen zur Einsicht au,-

K. l . Bezirksgericht Oberlaibach. ̂
24.

(2965-3) Nr. S^

Executive
Nealitäten-VersteigcruO

Vom l. l . städt.-deleg. B e z i r M ^
Laibach wird befannt gemacht: ,,

Es sei über Ansuchen des ^
und der Ursula Hvolelj (durch Hett"^
Sajovic) dir^ execiltive Versteigerung.v
dem Florian Hooteljvon Podowcuze v^>
gehörigen, gerichtlich auf 709 fl. g M V
Realität E ln l . -Nr . 3. Reclf..Nr.,^
Urb.'Nr. 415 aä Billichgraz ben"^
und hiezu drei Feilbietungs'TaasaV"^
und zwar die eiste auf den

4. August,
die zweite auf den

4. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

0. O k t o b e r 1 8 8 0 , ..
jedesmal vormittags von 10 bis 1 ^ " .
in der Gerlchtslanzlei mit dem M ^
angeordnet worden, dass die Pfand"",.
bei der ersten und zweiten Fellbictu»s ^
um oder über dem Schätzungswerts,
der dritten aber auch unter demselben'
angegeben werden wird. ^j

Die Licitationsbedingnisse, " ^
insbesondere jeder Licitant vor gelN^
Anbote ein lOproc. Vadium z" H ' ^
der LicitationScommijsioil zu erlegell ,̂
sowie das Schatzunasprotololl U"°^
Grundbuchsextract können in der F
gerichtlichen Registratur eingesehen ">

Lalbach. um 27. April 1 8 6 0 ^ >

(2832—3) N r . ^

Executive
Realitäten-Versteigeruw^

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas
bekannt gemacht: ^ /

Es fei über Ansuchen des H e r r n . ^
Endlicher in Laibach die exec. Versteh ^
der dem Sebastian Turk von ^ z /
hörigen, gerichtlich auf 730 fl. ^ /
Realität «ud Urb.-Nr. 229 l"l ^ /
mich Herrschaft Ortenea bewillig /
hiezu drei FellbletunaS'Tagsatz"^
zwar die erste auf den

1 1. Augus t ,
die zweite auf den

11. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

1 1 . Ok tober 1 8 6 " , . D
jedesmal vormlttaas von 9 bls^ geH
<n der Gerichtslanzlei mit dem Ä«yW^
geordnet worden, dass die Pfand"" c ^
der ersten und zweiten Feilbietung ^, !«
oder über dem Schätzungswert, ^ /
dritten aber auch unter demselbc'
gegeben werden wird. ^ c ^

Die Licltalionsbedingnlsse, „ / ' ^
insbesondere jeder Licitant vor 9 ^ ,
Anbo:e ein lOproc. Vadium zu p",, s^
Lirilatlonscommission zu erlege^ M»'
das Schätzungsprolokoll und ^ .,chM
buchse l̂ract löimen in der diceg .
Registratur eingesehen werde". z.>

K. l. Bezirksgericht LaaS, -
Mai 1880. !
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l30i0 . 1) Nr 323 l

Zweite exec. Feilbietung.!
V°"l k. l. Bezirksgerichte Krainbnrg!

Mrd im Anhange zuu, Edicte vom 3ten,
M°> 1«80. Z. 3231. belannt gemacht:

îachdcni zu der auf den 15. Jul i
kl>. ""^ordneten ersten erec. Realfcil.
°>e ungs,Tayiatzung lein Kauflustiger cr-
emen lst, so wird zu der zweiten, auf

, l 6. August l. I .
""9c°umrle„ Fe.ldietuug geschritten.
0, cv .̂ - Bezirksgericht Krainburg. u»n
" . Ju l i 1880.

'N?) Nr. 15.965.

zweite e/ec. Feilbictung.
^«ibM / . !' ^dl.-dclcg. Bezirlegerichle
a e 2 , " ' ' ^ ' ' n Nachhange z»m dies-
aerlchUlche.l Ed>ck vo:n 9. April 1880.
dk „f . ^ " ^ bekannt gemacht, das«!
b°».. a ^ " ' Ftilbieluua der dein Io<
" '" «ocmlln von Kleinratschna gehöri-
Ne° l i .« ! '^^^ "us I330 fl. bewerteten
^ Ä ^ ' ' ? ^ ^ ' Ncclf.-Nr. 18'/«.
!il«,«,»« ' ^ Sll>,tr,l,„e>,>de Matsch»»

W h < " " V < ' ' l ' ' ' ^ ^ " m . » ,.ü! dem

— ^ c h , »m IÄ, Juli ,880,

^ " » ' ^ iM^7
..Mutive Besitz- und

L5mchte.Velstcigmmg.
M«zi !., c / b " ' Ansuchen der Ursula
ber kr L N s ^ l die e^c. Feilbictung
hörigen ' . ^ ^ 'N° r von Jggdorf
belklltm ,., ! «"'«tlichcm Pfandrechte

und Genus«.
selj, auf 5n f ^ " ? ' ^ r . 47 lui Tomi-
hiM drei Fe i lb ie tm^^ bewilliget und
zwar die erste ^d^ '^^satz"« '»" . , ""d

^ z w e l l e a u f d i / " " ' ^ '
" " d i e d r ^ ^ ^ m b e r

jtbeiln, , ^ ' Oktober 18 80,
U n d ? . . ^ " !0 bis 12 Uhr vormitlagsN ' i t t ^ 'M la l l s ^ ^ g h^ .̂ ^ ^ ^

local?. .. < diesem Gerichte im Amts-
den ^ ^ " " Vchatze angeordnet wor.
^ . o°ss d,e Besitz- und Genussrechte bei
°derü^V"'t> zweiten Feilbictung nur um
Gilbte. " Schätzungswert, bei der letzten
gegen s^?. aber auch unter demselben
werden ^ ^^zahlung hintangegeben

b ^ ^ d e . g . ^ Bezirksgericht Lai-

^ ^ ? ) ^ z^i^7
^ Ezecutive
"ealitätelwersteigerung.
'" Vaiback w l ' ^ ^ / ^ l k g - Bezirksgerichte

"«cy wird bekannt gemacht:
v°>, z>'" "ber Ansuchen des Franz Mauc
N»,. ^^«zolu die ereculive Versteige-
z«ch ^ / m , Valentil, Iarc von Ko-
^'Atz e,Ä''! ', gerichtlich auf 3624 fl.
lnl. 2 ^ " »teallläten Reclf..9tr. 6. wm. I,
^ . ^ ^ " " d Urb.-Nr. 1826, Band IX.
Und h. ^ Magistrat Laibach bewilliget
'"ch >. " drei Feilbictungs-Tagsatzunaen,

"r die erste auf den
" ^ i t e ^ ^ u g u s t .
. . , , ^ S e p t e m b e r

^sma l ^ ' Oktober 1880,
" ber G e ^ ' I ^ ^ " " ' 10 bis ,2 Uhr.

^«eordne^ ? ^ l e l " " t den. Anhange
" der erst^ " ! ' ^ s die Pfandnalitliten

!!'" "der m,' ""? ^'"iten Feilbietung nur
. ^ t t c n , ^ " " Schätzungswert, ^ l

'̂ «eben ^ " . ^ ' ^ "Utcr demselben hint-

^bes°nd^"/°U°nsbed!nanisse. wornach

bn^a t zn . ' " " " l l " ' z« erlegen hat. sowie
? ' / p r 7T. "° l " l le und dic Grnnd.

" ^ " u r e l '^"^diesaerichNicheu
l̂bcm, ^ ^ " "erden. ^

^ . «m 2i). April 1880

(3057—1) Nr. 15.58«.

Zweite M . Feilbietuna.
Vom t. t. stadt.-delcg. Äczirtsgelichtc

Laibach wird bekannt gemacht:
Zur ersten exec. Feilbietung der vom

Josef Ciuha von Innergorn zustehenden
Besitz- und Gelmssvechtc auf die Parcelle
Nr. 454l/2Äln ist lein Kauflustiger
erschienen und wird nun zur zweiten
auf den

14. Augus t ! 8 8 0
angeordneten geschritten.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 15. Ju l i 1880.
(Ml—1) Nr. 15.585.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Zur ersten exec. Feilbietung der der

Margareta Seunit von Oberseniza ge-
hörigen Realität Urb.-Nr. 2A u,ä Herr-
schaft Bischoflacl ist lein kauflustiger
erschienen, und wird zur zweiten auf den

14. Augus t 1880
angeordneten exec. Nealfcilbielung ge»
schritten.

K. t. städt.'deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 15. Ju l i ' i860.

(3045—1) Nr. 3033.

Executive
Nealitätell-Velsteigerung.

Vom l. l. Bezirlsaerichie Mottling
wird bekannt gemacht:

66 sei über Anfuchen des Josef cholliö
von Nudolfswert die exec. Versteigerung
der dem Ferdinand Fabiailic von Mött»
l!ng gehörigen, gerichtlich auf 3312 f l .
geschätzten Realitäten «ud Extta'Nr. j j ^
82. 83. 84, 85. 86 m,d 87 lul Sleuer-
grineinde Möltli»g bewilliget und hlezu
zwei Fellbleluugs'Tagsayungcil. und zwar
die zweite auf den

2 l . August
und die dritte auf den

18. Sep tember 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
in dem Amtsgebändc mil dem Anhange
angculdnet worden, dass die Pfandrea-
liltilen bei der zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder tticitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zn Hände»;
der Licltationscommission zn erlegen hat,
sowie die Echätzlingsprotololle und die
Grunobuchsextrncie können in der oicS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Möttllng. am
is. April 1880.

(3042-1 ) Nr. 4827.

Executive
Realitätenversteigerling.

Vom l. t. Bezirksgerichte Mottling
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Treun (durch Herrn Dr. Pjlffcrer in
Laibach) die executive Versteigerung der
dem Martin Dragovan von Oberlokwiz ge-
hörigen, gerichtlich auf 1920 st. geschützten
Realitäten »ud Eftra»Nr. 116 und 121
Slcliergemcinde Mölll ing bewilliget und
hiezu drei Fcilbielungs'Tagsatzungen. und
zwar die erste auf den

14. August ,
die zweite auf den

15. Sep tember
und die dritte auf den

9. Ok tobe r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlei mildem Anhange an»
geordnet worden, dass die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Feilbletung nnr
um oder über dem Schätzungswert, bei der
drillen aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die tticitatlonSbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicilant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der licltationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schztzungbprulolollt und die
Grundbuchsexlracle l0nne» in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Mött l lng, am
28. Mal 1880.

(2845—1) Nr. 3544.

Belmmtmachung.
Den unbetannlen Rcchtsprätmdllllcn

ans die Bauparccllc Nr. 45, dann Grund'
Parcelle Nr. 330/a, 330/b. 328, 311.
538, 546, 585. 489/d, 484 und 489/l^.
unbekannten Aufenthaltes, rüclsichllich
dlsfen unbekannten Rechtsnachfolgern wurde
übrr die Klage (16 i>rH68. 14. Juni 1680,
Z. 3544, des Johann Filtpp von Da-
luelj Hs.'Nr. 6 wegen EigenlhumSaner»
teuinlng inbezeichneter Realitäten Herr
Peter Pe:äe von Tschernembl als Cura-
tor llä l^ctunl bestellt und diesem der
Klagsbescheld, womit zum ordentlichen
mündlichen Verfahren die Tagsatzung auf
den

22 . S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, hierge îchtS angeord-
net wurde, zugestellt.

it. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
15. Juni 1880.

(3050-1 ) Nr. 6317.

Relicitation.
Von, l. l . städt.-dclcg. Bezirksgerichte

n Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der l . l . Finanz-

procuralur hier die exec. Rclicltation der
dem Johann Kosak von Bitschie gehörig
gewesenen, gerichtlich auf 1840 ft. geschätz-
ten und von Gertraud Koöat von Bilschie
ê ec. erstandenen Realität Reclf.-Nr. 393.
Win. 1. toi. 5 kä Herrschaft Hobelsberg
auf Gefahr und Kosten der säumigen (ör-
steherln bewilliget und hiezu die Feilbie-
tungS'Taglatzuug auf d«n

18. August 1 8 8 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichlslanzlei mit dem Anhange an«
geordnet worden, dafS die Pfandrealttäl bei
dieser Heilbielung auch unter dem Schä-
tzungswerte hintangcgeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schützungilprolokoll und der
Orunobuchöe^lracl können in dcr dics-
gerichtliche» Registratur ringesehen werden.

Laibach, am 21. April 1880.

(2951—1) Nr. 5968.

Erinnerung
an Johann Plut, unbrlannwl Aufenthal-

les, dessen Erben unu Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. stäol.'dclcg. Bezirks-

gerichte Rudolfswert wird dem Johann
Plul . unbekannten Aufenthaltes, dessen Er-
den und Rechtsnachfolgern hiemit erin-
nert :

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Duller von Purlendorf
(durch Herrn Dr. Sledl von Rudolfs-
wert) die Klage vom 21. Mai 1880,
Z. 5968, auf Anerkennung der Ersitzung
des Weingartens Top.-Nr. 207 uä Herr-
schast Ainöd und Einverleibung des löi-
genlhumsrechles eingebracht, worüber zur
summarischen Verhandlung die Tagsa-
tzung auf den

2. September 1880
mit den, Anhange des § 18 des I . G. N.
vom 24, Olloder 1845, Nr.906 I . G .S . ,
angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort dcs Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Eiblanden abwesend
ist. so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Josef Rosina in Rudolfswerl als
Curator M 2owui bestellt.

Der Gctlagle wird hlevon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Hachwallcr bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
in, ordnungsmäßigen Wege einschrciten
und die zu seiner Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten könne, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Euralor nach den Bestimmungen der Ge-
richtSordnung verhandelt werden und der
Geklagte, welchem es übrigens fre, steht,
seine Rechlsbehelse auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, stch die
aus einer Verabsäumung eutstehenden Fol.
gen selbst beizumcssen haben wirb.

K. t. städt.'delea. Bezirksgericht Ru-
dolsswert. am 22. Mai 1680.

(3054 -1 ) Nr. 15.96K.

Zweite exec, sseilbietung.
Vom l. k. stäM dlkii. Bezirksgerichte

in Laibach wird im Nachhange zum dies'
gerichtlichen Edicle vom 16. April 1880,
Z. 7429. bekannt acmacht, dass die erste
excc. FeilbleUmg der dem Josef P.Slur
von Beischeid gehörigen, im Grundbuche
8ud Urb.-Nr. 61. wm, I acl Pfarrgilt
Stein vorlommenden, gerichtlich auf 1301 fi.
20 kr. bewerteten Realität erfolglos ge»
blieben ist. daher am

18. August l. I .
zur zweiten erec. j^eilbielung mit dem vori-
gen Anhange geschritten wird.

K. l. städt.«beleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 19. Jul i 1880.

(2908—1) Nr. 5 7 5 8 /

Erinnerung
an Jakob K e r i n von Selzr.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Gurl«

feld wird den» Jakob Kerin von Setze
hiemil erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Anna Kerin oerchl. Mlatlovit
von Oroßpudlog die Klage auf Ersihung
der Realitäten Berg.Nr. 256 und 256/1
lul Thurnamhart eingebracht, worüber
die Tagsatzung auf den

13. August 1 8 8 0 ,
vormittags 8 Uhr, hiergerichlS angeorb«
net wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesen, Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l . Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Johann
Cerle von St . Lorenz als Curator aä
kewm bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem Ende
verständiget, damit er allenfalls zur rechten
Zeit felbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten tonne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und der Oe-
llagtl, welchem es übrigens frei steht, seine
Rcchtsbchelfe auch dem benannten Eurator
an die Hand zu geben, stch die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am
31. Mai 1880.

(2910—I) Nr. 6300.

Erinnerung
an Georg K u m p aus Goltschee und
dessen allfällige Erben, unbelannten Nuf-

enthaltes.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld

wird dem Georg Kump aus Gottschee und
dessen allfäll'gen Erben, unbelannten Auf-
enthaltes, hiemlt erinnert:

Es habc widrr denselben bei diesem
Gnichle Ursula Racic' von Gorica Nr. 7
die Klage iicw. Verjährung liner Satz-
post hiergerichts angebracht, uud »lrd die
Tagsatzung hiefür auf den

13. August 1 8 8 0 ,

vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht auS den l. l. Erblanden abwesend
sind, so Hal man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Johann Iure<!ic von Hrastje als Curator
3,6 kotum bestellt.

Die Geklagten werde» hievon zu dem Ende
verständiget, damit sie alleilfalls zur rech.
ten Zl i t selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen We«e einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der GerichlSord-
nunss verhandelt werden und die Geklagten,
welchen eS übrigmS frei sttht, ihre Rechts»
behelfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die ans einer Vcrab-
säum»,,« enlsllhrnden Folgen selbst beizu»
messen haben werden.

K l - «ezirlsgeüchi Gurlseld. am
13. Juni 1680. ' . " "



1454

zum Hamburger Börsen-Engrospreise
in Säcken ä 4 ' / . Kilo. netto franco (portofrei)

gegen Postnllchnahme:
Santos per 1 Kilo fl. ö. W. — 92
Campinas „ 1 „ „ „ —97
Maracaibo „ 1 „ „ „ 106
ariiil Java „ 1 „ ., „ 118
Cculoil „ 1 „ .. .. 1-25
gelb Java „ 1 „ „ „ 1 46
Mocca „ 1 „ ., „ 1«8.

Der österr-ungar. Zoll ist 24 lr. per Kilo.
Auch die billigen Sorten sind rcinschmeckend

und lrnftig, Es können zwei verschiedene Sor-
ten in einem 10 Pfund'Palet bestellt werden;
durch dicse Mischung wird der Kaffee auch fein»
schmeckender. Mchtconuenierende Qualitäten
nehme ich gegen Nachnahme zurück. (3075)

A. 6. Malir, Ollms!?tt k>ei, Hamburg.

Spyerei - Hgeut,
der Krain regelmäßig bereist, wird für ein sehr
leistunysfahisscs trir'stcr haus gesucht.

Osfcrtbricse expediert die Administration
dieses Vlattcs. ' (3002) 5.-5

JB̂ F" Gesucht "^BB
werden für ein grosses, gediogonos literati

aches Unternehmern

Verdienst sehr lohnüiul. Fachkonutnis,
nicht erforderlich.

Auch Beamte, Lehrer, Reisende anderei
Branchen etc . welcho sich namhaften Neben
venUonst verschaffen wollen, belieben sich zi
moldeu. (2151) 156—5M

Literarisches Institut,
Gotlia.

Sumatra - Diamanten.

Dies« wahrhaft prachtvollen Steine
besitzen ein immenses Feuer, sind wasser-
klar nnd nur durch dio Probe von ech-
ten zu unterscheiden. Wir versenden
portofrei: Hinge*, massiv, doubl Gold,
das Stück HÜ.. 411. Olirriiiur«*, massiv,
doubl.Gold, das Paar 5, 6fl. gegen Franeo-
Zuschickung des Betrages. Bei Ringen
gebe man die Weite an.

Auch massive Gokl-Double-Cbemi-
setteuknüpfe mit Steinen !i, 4 tl , massive
Gold-Double-Uhrkotten, nouosto Fa9ons,
3, 4, 5, till . Halsketten 1 II.

Anton Rix,
Wien, II., Praterstrasse Nr. Hi,

(2992—1) Nr. 635i0.

Edict.
Vom t. k. Bezirksgerichte Gurkfeld

werden die gesetzlichen Erben nach dem
am 6. April 1879 verstorbenen Häusler
Johann Novsak von Orle Nr. 29 auf.
gefordert, binnen einem Jahre von dem
unten angesetzten Tage gerechnet, sich
bei diesem k. k. Bezirksgerichte zu mel.
den und unter Ausweisung ihres Erb-
rechtes ihre Erbserklärung anzubringen,
widrigcns die Verlassenschaft mit jenen,
die stch erbserllärt haben, verhandelt
und ihnen eingeantwortet, der nicht an»
getretene Theil der Verlassenschaft aber,
oder wenn sich niemand rrvserklärt Hütte,
die ganze Verlassenschaft vom Staate als
erblos eingezogen würde und den sich
allfälliq später meldenden Erben ihre
Erbsansplüche nur so lange bleiben, als
sie durch Verjährung nicht erloschen
wären.

K. l . Bezirksgericht Gurlfeld, am
26. Juni 1880.

(3018- 3) Nr. 6521.

Bekanntmachung.
Den mlbesannt wo tufi>ldlich<n Maria

Auslug, Thomas und Ursula Martinkic
Von Niedcrdorf wird hiemit bekannt ge-
macht, dass denselben Herr Ignaz Orun-
lar, t. k. Notar in Loitsch, als Curator
KÄ llowm aufgestellt und diesem die
Rcalf« llbietnngsliescheide vom 30. Mai und
l- I 'mi l I . . ZZ. 3375 und 4567, zu.
yefeniget wurden.

K. k. Ncznksgericht iioitsch, am 8ten
IuU 1880. ' " ^

K. ^ k.
ausschl. mfs privil.

PURITAS,
Haar ver jün^uii^s - Milch.

Otto P r a n z , Wien, VII., Marialiili'erstrasse Nr. 38.
, , P n r i t a M u ist koine Haarfarbe, sondern eine railchartigo Flüssigkoit, welcho dio

naiiezu wunderbare Eigenschaft besitzt, woisse Haaro zu verjüngen, d. h. allmählich, und zwar
binnen I t t i igf t te i i« v i o r z c l i n T a g e n , ihnen jene Farbu wiederzugeben, welcho
.sio ursprünglich besassen! (1545) 12-11

Die Flasclie „ P i i r l t H S u kostot 2 fl. (bei Versendungen 20 kr. für Sposon).
Niederlage in Laibach bei Herrn Ed. Mahr , Parfumeur. — Klagrensurt: Josef

Dotoni, Friseur. — Tillach: Math. Fürs t Sohn.

(3023—1) Nr. 6517.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen Jo-

hann Meden von Vigaun wird HIemit
bekannt gemacht, dass demselben Herr
Earl Pupvls von Kirchdorf als Curator
aufgestellt und diesem die Nealfellbietlmgs'
bescheidc vom 30. und 31. Ma i l. I . ,
ZZ . 3512 und 4146, zugefertigel wurden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 8ten
Jul i 1880. ^ ^ ^

(2850 1) Nr. 3456.

Bekanntmachung.
Dem Michael Kobbe von Vornschloss

HS.-Nr. 19, unbekannten Aufenthaltes,
liicksichtlich dessen unbekannten Rechtsnach«
folgern wurde Über dic Klage ä<3 pr«,68.
10. Juni 1880, Z. 3456, des Georg
guaina von Tschüplach wegen 100 fi.
ö. W. Herr Peter Perse von Tschernembl
als Curator »ä actum bestellt und diesem
der Klagsbescheid, womit zum summari«
schen Verfahren die Tagsatzung auf den

22. S e p t e m b e r 1 8 8 0 .
vormittags 9 Uhr, hiergerichts aiigeord»
ml wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
i l . I u n i 1880.
(2847—1) Nr. 3269.

Bekanntmachung.
Der Katharina und Anna Franlovik

von Nculinden, nnbekannten Aufenthaltes,
riiclsiäillich dessen unbetannten Rechtsnach«
folgern wurde über die Klage do pi'26.«.
29. Mu i 1880, Z. 3269, des Johann
ssranlooic von Neulinden wegen 84 ft.
ö. W. s. A. Herr Peler Perse von Tscher»
nembl als Curator uä llctum bestrlll
und diesem der Klagsbescheid, womit zum
summarischen Verfahren die Tagsatzung
auf den

22. S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, hlergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
30. Mai I860.

(3059—2) Nr. ,5.155.

Bekanntmachung.
Vom l l. stiidt..dcleq. Bezirlsaerichlc

Laibach wird den unbekannt wo b»fi».0'
lichen Maria Mejaö von Commenka hie»
mit bekannt gegeben, es sei ihr zur Wah-
rung ihrer Rechte in der Angelegenheit
der von Maria Kozak von ttailiach an
gesuchten Elfolglassung des d»posi>ierlcn
Johann Varaga'schen Vermögens Herr
Dr. Alfons Mosche. Advocat in ̂ aibach. als
Cmator «,d »ewm bestcllt und diesem der
diesbezügliche oleea/richtliche Geschrid ddto.
1. Mai 1880. Z 9063. zngefertigt worden.

K. k. städt..deleg. Bezirlsgericht Lai«
bach, am 11. Ju l i 1880.

(3022—3) ' Nr. 6729.

Bekanntmachung.
Den unbekannten NtchlSnachfolger,,

der Theresia Siherl von Planma. dem
Valentin D^man von dort, Iafub Maj-
cen und Malhias Vidrlh von Laz« und
Josef Pltsnar von La^e, sämmtliche un»
bekannten Aufenthaltes, wird hiemit be-
kannt gemacht, dass denselben Herr
Igna, Gruntar, l. t. Notar in Loilsch,
als Curator »ä actum aufgestellt und
diesem der Realftildielungslnscheid vom
1. Juni 1880, Z. 4282 , zugefertiget
wurde.

K. k. Bezirksgericht Voltsch, am 10ten
Jul i 1880.

(3021-2) Nr. 6519.

Bekanntlnachung.
Den unbekannt wo befindlichen Ma

thias Opcka und Gertraud Uröii von
Seedorf wird hiemit bekannt gemacht,
dass denselben Herr Carl Puvvis von
Kirchdorf als Curator iul aclum auf-
gestellt und diesem der Realfüllklelunsts-
bescheid vom 2. Juni 1880, Z. 4749,
zugefertiget wurde.

K. l. Bezirksgericht ?oitsch, an, 9len
Jul i 1880.

(3020—3) Nr. 6731.

Bekanntmachung.
Den unbelaunleu Rechtsnachfolgern

des Lorcnz uild Gertrand Istem«! von
Gereulh wird hiemit bekannt gemacht, dass
denstlben Herr Ignaz Gruntar, l. l. Notar
in Loitsch, uls Curator ad ttctum auf-
gestellt und diesem der Ncalfeilbtcluna.s-
bescheid vom 3. Juni l. I . , Z. 4860.
zugefertiget wurde.

K. l . Bezirksgericht Loitsch. am 10le>,
Jul i 1880.

( 2 9 5 4 - 3 ) Nr. 13,376.

Bekanntmachung.
Vom f. t. siädt.'delcg. Gezlrlsgnichte

Laibach wird den unbekannten Nechlsi.ach»
folgern der verstorbenen Franciöca Slina,
verehl. Seidl, als Tadularglilubigcrin der
Realität des Andreas Dermastija, Grund'
besitzer in Ieschza, hicmit erinnert, dass
ihncn zur Wahrung ihrer Rechte in der
Execulionssache der Mana Douö von
Ieschza (durch Herrn Dr. Mosche) gegen
Andreas Dcrmastija pcto. 350 f l und
50 fi. sammt Anyang Herr D,-. Papej,
Advocat in Laibach, als Curator kä ac-
t,um bestellt worden sei.

K. l . städt.-del^. Bezirksgericht Lai-
bach, am 17. Juni 1880.

( 3 0 ! 9 - 3) Nr. 6903.

Bekanntmachung.
Den uudelannt wo befiüdliche« Jo-

hann und Marionne Zalar, sowie der
F<rma Gollob ck Iusche^, unbekannter
) i i derlassuog. wird hiemit bekannt ge-
macht, dass denselben Herr Igxaz Grun-
lar, t. l. Nolar ill ^uilsch^ alö Curator
a,ä aetum aufgestellt und diesem der
Realfeilbietungsbcscheid vom 1. Juni l. I . ,
Z. 4283, zugeferliget wurde.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 13ten
Jul i 1880.

(2944—1) Nr. 3391.

Executive
Realitätenversteigerung.

Ueber Ansuchen des Maltyäus Slerl-
schen Verlasses von Zaboöeoo wird die
executive Veisteigerung der dem Johann
Borstnit von Rakitua gehörigen Realität
wiu. I I , toi. 149 llä Freudcnlhal im
Schätzwerte pr. 2860 ft. mit drei Termi-
nen auf den

2 8. Augus t ,
2 8. Sep tembe r und
2 9. O k t o b e r 1 8 8 0 ,

jedesmal von l i bis 12 Uhr vormittags,
hiergerichts mit dem angeordnet, dass die
dritte stellbletuna nüthigeufalls auch u»'
ler dem Schätzwerte erfolgen wird.

Vadium 10 Procent, tticilaiiousbediug.
nisse, Schätzunysprotololl und der Grund,
buchseftract liegen hier zur Einsicht auf.

K. l . Bezirksgericht Oberlaibach, am
8. Juni 1880.

(2849—1) Nr. 3505.

Bekanntmachung.
Dem Anton Windischmaim vo» A'

hina Hs.-Nr. 5, unbekannten AufeM"
tes, rücksichtlich dessen unbekannten M « '
Nachfolgern wurde über die Klage"
prao». I l . I u n i 1880, Z. 3505, °e
Franz Rom uon Skri l Hs.-Nr. 4 M "
Eigenthumsanertennung und G e w ä ^
schreibung Herr Peter Perse von T M
ltembl als Curator uä acwm beM
und diesem der Klagsbescheid, wol"''
zum summarischen Verfahren die >̂g
satzung auf den

' 2 2 . S e p t e m b e r 1880 , .
vormittags!i Uhr, Hiergerichts angeol«'
net wurde, zugestellt. ,

K. k. Bezirksgericht Tscheruembl,""'
12. Juni 1880. ^ .

(304 l — 1) Nr. 264?-

Uebertragung
dritter efec. Ncalfei'lbietM

Die mit dem Bescheidc vom ^
September 1878, Z. 7526. auf den 1^! ' '
März 1879 anaeordnele dritte erec^
Realfcilbietnng in der Executions!^
der lrainischen Sparcusse ?aibach s^
Mathias Vivoda von KraschenbM l ' ^
105 fl. wird mit dem vorigen VlW""
auf den

14. August 1 8 8 0 l
übertragen. /

K. l. Bezirksgericht MiMli»«, °
28. März 1880. ^

( 3 0 4 3 - l ) Nr. 4b>̂ '

Neassumimmg zweiter ^
dritter ê ec. 'FeilbietuO

Dle mit dem Bescheide vom 8 H
bruar 1879. Z. 1256. auf den 6.»'
und 6. Juni 1879 angeordnete i ^
und dritle lfec. Feilbietung der der ̂ .
lhariua «öulle ooil Wuschintzdorf gelM'.
Ncalitälcn Ertra-Nr. l i i , 112, 1 1 3 , ^
115 und 92 kli Stcuergemelnde Lolwlj lv
mit dem vorigen Anhange auf den

l 1. August und
1 1. S e p t e m b e r 1 8 8 0

reassumiert. i,
K. l. Bezirksgericht Möl t l ln . ,

18. Mai 1880. ^

FleischTarif ...
in der S t a d t Laibach für °

M o n a t August 1 8 8 0 ^

< ^. Mast' W
^ So"« ,chst, ^

(Fleisch bester Qualität): 1 ^
kr. ^ <

I.) Rostbraten j —---«" ^
2.) Lunssenbraten Kilvssramm 5« «z
3.) Kreuzstück !,50Deiaar. 28 ig
4) Kaiserstück /20Delaar. N ' / , 5
5.) Schlüsselörtel 10Delaar. 6
U.) Schweifstuck 1

2. Sorte
(Fleisch mittlerer Qualität):
7.) bmtcrhals j Kilogramm 48 «,
«.> Schulterstück l 50 Delaar, 24 g'/,
9.) Nipftcustück /20Defal,r. 10 i'"

10.) Oberweiche 1 10 Delagr. 5

3. Sorte
(Fleisch geringster Qualität):
l l.) ssleischlopf . ^) ! ^
12.) Hals Kiloaramm ^ , ! '
Î >) Unterweiche l50Dela„ r . ^" ' . ,
14.) Bruststück l20Dcl l lgr . " ^ ,
Iü.) Wadrilschiiiflm ' ^0 Dclagr. ^ ̂ .^, ,

Als Iuwagc dürfeu zum Fleische "ch ^
Sorte Kopf und Fuflslücke. zum Fle'sH'' z>,B
zlvriteu uud dritteu Tarife aber nur V " ' ' ^ >
Leber uud Mil,,-, und zwar überall " " h ^
tagraium per Kilogramm, aeaebcn >"" ch v<

Wer imlucr eine Feilschast nicht '! c>̂
tarifmäßigen Preise, Gewichte ob " !Z ^
schlechteren oder anderen Qualität, ° ̂  " ?
die Ta^e vorgeschrieben ist, verlaust. ' ^ .
den bestehenden («csel.,cn bestr<ifk w " ' siit .f !
laufende Publicum wird ausaeforoe''^„ ». j
in diesem Tarife enthaltenen Fe^'5,ocil^H
leine Weise mehr, als die Sahuna a>" ^el^l
bezahlen: jede Ucberhaltuna. und ̂  , a ^ F
aber, welche sich ein (YewerbemaM'^l!''
Satzung erlauben sollte, sogleich dew ^
zur gesetzlichen Bestrafung a"z"ze'N" ..mt^

Magistrat der k. t. L a n d e M "
Laibach, am 24. Ju l i I860. ^ '

Der Vürgerme is te l ^^

Druck u»d «er lag v « I z . v.Kleinm»yr ck Fed. Vamberz.


